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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Betifft Änderung des neuen Epidemiegesetzes, wogegen ich schärfste Einwendungen erhebe.
Dieser Gesetzesentwurft öffnet der behördlichen Willkür Tür und Tor und ist mit unseren
demokratischen Werten ebenso wenig wie mit unseren Grundsätzen unserer Verfassung
verinbar!!!!!!! 
 
Es geht um Menschenrechte, die in jedem Staat eigentlich die obersten Rechte sein sollten!!!!!!
Wir lassen uns nicht mehr länger am Gängelband führen und stehen gegen solche Massnahmen
auf. Wir sind für Frieden, Freiheit, Gleichheit und vor allen Dingen für Zusammenarbeit in jeder
Beziehung zwischen allen Menschen. Das ist es, was in Zukunft zählen wird. Dieser Lockdown ist
vollkommen umsonst. Nach meinem Wissen und meinen Recherchen sind die Coronazahlen nicht
so hoch, wie sie angegeben werden. 
 
Wenn man andere Experten außer Dr. Drosten aus Deutschland zu Wort kommen läßt, sieht die
ganze Sache ganz anders aus. Auch das habe ich, und wahrscheinlich nicht nur ich, recherchiert.
Die Menschen lassen sich immer weniger bevormunden und zu Dingen zwingen, die absolut nicht
nötig sind. 
 
Ich weiß zwar, dass dieses Mail im Endeffekt nichts an dem Gesetzesentwurf ändern wird, das Sie
gezwungen sind, diesen durchzuziehen, weil es im Hintergrund um ganz andere Dinge geht, aber
ich protestiere trotzdem auf das Schärfste dagegen. 
 
Herlinde Schönher 
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